
Protokolleintrag vom 09.07.2008

2008/222
Dringliches Postulat von Lukas Apafi (FDP) und Roger Tognella (FDP) vom 21.5.2008:
Soziale Dienste, Befristung zusätzlicher Stellen
 
Gemäss schriftlicher Mitteilung lehnt die Vorsteherin des Sozialdepartementes namens des Stadtrates die Entgegennahme des
Dringlichen Postulats ab.
 
Roger Tognella (FDP) begründet das Dringliche Postulat (vergleiche Protokoll-Nr. 3106/2008).
 
Namens des Stadtrates nimmt die Vorsteherin des Sozialdepartementes Stellung.
 
Martin Abele (Grüne) stellt folgenden Textänderungsantrag:
 
Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, wie die im Zusammenhang mit der Medienmitteilung vom 9. Mai 2008 kommunizierten 22 dringlichen und 27 zusätzlichen
Stellen der Sozialen Dienste (SOD) im Rahmen einer mindestens alle zwei Jahre stattfindenden Bedarfsanalyse des Stellenplanes überprüft werden können. Dabei
soll analysiert werden, ob die Prognose über die zu erwartende Fallbelastung eine Anpassung nach unten oder oben rechtfertigt.
 
Roger Tognella (FDP) ist mit der Textänderung einverstanden.
 
Das geänderte Dringliche Postulat wird mit 84 gegen 26 Stimmen dem Stadtrat zur Prüfung überwiesen.
 
Mitteilung an den Stadtrat


